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Standort /Geologie

Fauler See

Niedermoorniederung
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Vegetationseinheiten
Wasserlinsen-Schwimmdecke, Wasserlinsen-Rohrkolben-Röhricht, Wasserlinsen-Schilf-Röhricht, Sumpf-Reitgras-Schilf-Röhricht,
Froschbiss-Schwimmdecke, Sumpf-Seggen-Ried, Schnabel-Seggen-Ried, Wasserschlauch-Schwebematte
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Pflanzenbestand nach Florenschutzkonzept

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X
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Weitere Vegetationseinheiten: Untergetauchte-Wasserlinsen-Schwebematte, Schachtelhalm-Röhricht 

Beschreibung: Der Faule See befindet sich am Rande einer großen Niedermoorniederung. Er wird von Intensivgrünland, einem Graben und 
südlichen Feuchtgehölzen umschlossen. Das Substrat ist torfig und schlammig. Das Wasser ist über die in den topografischen Karten 
verzeichnete Wasserfläche hinaus angestiegen. Zwischen Grünland und Gewässer befinden sich lückige Ufergehölze. Ein Großteil der 
Bäume ist jedoch abgestorben. Auch aufgerichtete Wurzelteller sind vorhanden. Die Vegetation besteht aus einem Mosaik von 
Wasserlinsen-Rohrkolben-Röhricht, Wasserlinsen-Schilf-Röhricht, Sumpf-Reitgras-Schilf-Röhricht, Wasserlinsen-Schwimmdecke, 
Froschbiss-Schwimmdecke, Sumpf-Seggen-Ried, Schnabel-Seggen-Ried, Wasserschlauch-Schwebematte, Untergetauchte-Wasserlinsen-
Schwebematte und Schachtelhalm-Röhricht. Die geschützten und gefährdeten Arten Wasserschlauch, Sumpf-Sternmiere, Wasserfeder und 
Zungen-Hahnenfuß wurden nachgewiesen.
Das Biotop ist ungefährdet.

Angaben zur Erstkartierung

GIS-Code
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

k

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
  k     g

g

k

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

Fließgewässer

Stillgewässer

  k     g

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Deich/Damm

Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Grünspektrum-Effen

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:
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Phragmites australis Typha latifolia

Lemna minor Utricularia vulgaris

Alnus glutinosa Frangula alnus Salix cinerea Viburnum opulus
Agrostis stolonifera Alisma plantago-aquatica Calamagrostis epigejos Calamagrostis canescens
Carex acutiformis Carex canescens Carex paniculata Carex pseudocyperus
Carex rostrata Deschampsia cespitosa Epilobium palustre Equisetum fluviatile
Festuca gigantea Galium palustre Geranium robertianum Geum urbanum
Glechoma hederacea Glyceria fluitans Holcus lanatus Hottonia palustris
Hydrocharis morsus-ranae Impatiens parviflora Juncus effusus Lemna trisulca
Lysimachia thyrsiflora Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Mentha aquatica
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Oxalis acetosella Persicaria hydropiper Potamogeton natans Ranunculus flammula
Ranunculus repens Rumex acetosa Rumex hydrolapathum Solanum dulcamara
Sparganium erectum Stellaria palustris Urtica dioica Veronica beccabunga
Ranunculus lingua


